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STAND 02/26

Aufklärungsbogen über Risiken einer Narkose und Operation Ihres Pferdes

Ihr Pferd kommt zu uns in die Klinik. Dabei werden Untersuchungen durchgeführt. Gegebenenfalls soll Ihr Pferd auch 
operiert werden. Über die dabei möglicherweise auftretenden Komplikationen möchten wir Sie hiermit vorab aufklären. 
Bitte lesen Sie sich die Ihr Pferd betreffenden Punkte sorgfältig durch. Sollten noch Fragen bestehen, so können wir 
Ihnen diese gerne im Gespräch beantworten. Unterzeichnen Sie bitte anschließend den Aufklärungsbogen.

1. Anästhesie:

a) Sedierung per Injektion oder Infusion: u.a. Gefahr von Kreislaufbeschwerden und Verletzungsgefahr durch 
Niederstürzen oder Abwehrbewegungen, Venenentzündungen, Entwicklung einer postsedativen Kolik oder 
Schlundverstopfung.

b) Örtliche Betäubung durch Leitungs- und / oder Lokalanästhesie: u.a. Gefahr der Verletzung von Nerven oder 
Blutgefäßen mit möglichen Spätschäden, Infektion des Injektionsgebietes.

c) Allgemeinanästhesie („Vollnarkose“): u.a. Herz-Kreislaufversagen mit bis zu 1% Todesfolge, allergische Reaktionen, 
Atemdepression bis hin zum Atemstillstand, Verletzungsrisiko beim Ablegen und Aufstehen 
(Frakturen, Sehnen-/Bänderrisse), Rückenmarkslähmungen mit Festliegen und Todesfolge, Muskelentzündungen, 
Nervenlähmungen (z.B. Fazialisparese, Radialisparese), Venenentzündungen und Thrombosen, Hufrehe, Colitis 
(Dickdarmentzündung).

2. Operationsrisiken:

Abhängig vom durchgeführten Eingriff können u.a. folgende Komplikationen auftreten: 
Blutungen, Infektionen, Wundheilungsstörungen, Verletzung von Nachbarorganen, Darmlähmungen und 
Bauchfellentzündungen nach Bauchhöhleneingriffen, Rezidive mit der Notwendigkeit einer Folgeoperation. Im Falle einer 
Kastration kann es nach der Aufstehphase zu schweren Blutungen, Hernienbildungen oder Darmvorfällen kommen.

Sollte Ihr Pferd keinen ausreichenden Impfschutz gegen Tetanus aufweisen, werden wir bei unfallbedingten 
Verletzungen und bei operativen Eingriffen eine Tetanus-Simultan-Impfung durchführen (Tetanus-Serum und 
Tetanustoxoid-Impfstoff).

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich durch dieses Informationsblatt aufgeklärt worden bin sowie die Inhalte 
verstanden und zur Kenntnis genommen habe. Mir wurde die Möglichkeit eingeräumt, Fragen zu stellen und mit einem 
Tierarzt die Risiken zu besprechen. Ich gebe hiermit meine Einwilligung zur Narkose und gegebenenfalls zum operativen 
Eingriff des von mir zur Behandlung eingelieferten Tieres. Es ist mir bewusst, dass trotz bestmöglicher Versorgung kein 
Therapieerfolg garantiert werden kann.

___________________________________________________		  ___________________________________________________
Name und Vorname des Besitzers	 				      Name des Pferdes
 
___________________________________________________		  ___________________________________________________
Ort, Datum	 						        Unterschrift des Auftraggebers*

 

*Als Bevollmächtigter versichere ich, Kraft ausdrücklichen Auftrags des Eigentümers oder des Tierhalters zu handeln.

Aufklärungsformular über
Risiken einer Narkose und Operation


